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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 9. Januar

Eine mitreißende Show
„The Original USA Gospel Singers“ begeisterten das Publikum im Sossenheimer Volkshaus

Der Kultur- und Förderkreis 
(Kufö) hat das Veranstaltungs-
jahr 2019 mit einem echten 
Knaller beendet. Im großen 
Saal des Volkshauses Sossen-
heim gastierten am vergange-
nen Sonntag „The Original USA 
Gospel Singers & Band“.

Der Vorsitzende des Kufö, 
Franz Kissel, begrüßte die 
knapp 400 Konzertbesucher 

und stimmte sie kurz auf den 
letzten Höhepunkt des Jahres 
ein. Sänger und Band forderten 
die Besucher zum Mitmachen 
und Mitklatschen auf. Der 
Funke sprang sofort über, denn 
die Angesprochenen klatschen 
und wippten rhythmisch mit.

Ein erster Höhepunkt war das 
Lied „Amazing Grace“ und mit 
„Rock my Soul“ wurde es auch 
gleich wieder lebhafter. Noch 
vor der Pause standen bei eini-
gen Lieder alle im Saal auf und 
bewegten Hände und Hüfte im 
Takt. Jeder Sänger hatte ein 
und auch mehrere spezielle 

Lieder im Repertoire, stets be-
gleitet vom gesamten Chor und 
der Band.

In der Pause freuten sich auch 
Christine und Jürgen Strauß 
aus Nied: „Es ist begeisternd, 
was der Kufö hier seinem Publi-
kum wieder bietet. Wir mögen 
auch diese Gospel-Musik und 
wir freuen uns schon auf das 
nächste Event des Kufö.“

Die Show sorgte auch nach 
der Pause für Stimmung im 
Saal. Immer wieder forderten 
die Gospel-Singers zum Aufste-
hen auf und sangen zum Mit-
machen „Hey Man“ und weitere 

Songs. Bei einem Lied wurden 
die Fans im Saal in rechts und 
links geteilt und sangen den 
wechselnden Refrain mit. 

Das gut zweistündige Pro-
gramm hielt niemanden im 
Saal auf seinem Stuhl und 
zum Ende spielte und sang 
die Band „Down By the Ri-
verside“. Das wurde natürlich 
mitgesungen. Die Gospel-Sin-
gers erhielten stehende Ova-
tionen. Mit „Stille Nacht, hei-
lige Nacht“ und dem Wunsch 
„Merry Christmas“ sowie wei-
teren Zugaben endete ein tol-
les „Gospel-Konzert“.  mk

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Sehen Sie sich

die tägliche Ausgabe des

 im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung über 
Sossenheim auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet oder 

Ihren PC! Einfach unter
 www.sossenheimer-wochenblatt.de

registrieren. 
Bis auf weiteres ist unser Angebot kostenlos.

ssssssssss

Pelzankauf Winteraktion!
Vertrauen Sie den Experten!  

Seriöser Ankauf von Pelzbekleidung, 
Abendgarderobe, Orientteppichen, 
Münzsammlungen, Markenuhren, 

Schmuck, Nachlässen u.v.m.
Kostenloses und unverbindliches 

Wertgutachten.  
Tel. 0157/58 55 15 79 

Hr. Schmitt
www.schmitt-gold-luxus.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 21.12.19, Sa., 28.12.19, Do., 02.01.20
Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Jahrhunderthalle, Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 21.12.19 Kelkheim, 15 – 17 Uhr

Stadthalle, Gagernring 1
Do., 26.12.19 Ffm.-Rödelheim, 10 – 16 Uhr

Metro, Guerickestraße 10
So., 29.12.19 Kelkheim, 10 – 16 Uhr

toom-Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Weiss: 0 6195 / 9199 40 | www.weiss-maerkte.de

Herr Daniel kauft Pelze aller Art, 
Orden, Zinn, Puppen, Krüge, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, Fern-

gläser, Bleikristall, Bilder, Gold-, Mode- 
und Bernsteinschmuck, Silberbestecke, 

Münzen, Teppiche, Porzellan, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelins, Möbel, 

Gardinen, komplette Nachlässe.  
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich 7.30 Uhr - 20.30 Uhr erreichbar.  
Tel. 069 / 46095562  
oder 0163 / 4762099

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Am späten Montagabend 
kurz vor Schließung wurde 
die Tankstelle in der Kur-
mainzer Straße erneut von 
unbekannten Tätern überfal-
len. 

Dieser erbeutete dabei Bar-
geld. Wie viel hat die Polizei 
nicht bekannt gegeben. Der 
29-jährige Angestellte befand 
sich alleine in der Tankstel-
le, als gegen 23.40 Uhr zwei 
männliche Personen den Ver-
kaufsraum betraten. Die bei-
den Täter hatten jeweils ihre 
Schals vor das Gesicht gezo-
gen und forderten unter Vor-
halt einer Pistole die Heraus-
gabe der Tageseinnahmen. 
Dieser Aufforderung kam der 
29-Jährige nach und händigte 

das Bargeld aus. Anschließend 
fl ohen die beiden Täter in Rich-
tung Höchster Stadtpark. Auf-
grund der Angaben des Verkäu-
fers ist davon auszugehen, dass 
die Täter etwa 20 Jahre alt sind. 
Einer der beiden trug während 
der Tat einen dunklen Ruck-
sack.

Die Frankfurter Kriminalpoli-
zei hat die Ermittlungen aufge-
nommen. Zeugen, welche An-
gaben zur Tat machen können 
oder möglicherweise die fl ücht-
enden Täter gesehen haben, 
werden gebeten, sich unter der 
Rufnummer 069/755-51208 zu 
melden. 

Der Überfall war nicht der 
erste auf die Tankstelle. Schon 
Mitte des vergangenen Jahres 
war sie Ziel eines Räubers. pol

Wieder Überfall auf 
die Tankstelle
Täter erbeuteten die Tageseinnahmen

„The Original USA Gospel Singers“ brachten eine tolle Musik-Show mit viel Blues und Soul auf die Bühne des Volkshauses und regten 
zum Mitmachen an. Immer wieder stand der gesamte Saal und klatschte und tanzte zur mitreißenden Musik. Foto: Krüger

Mit Musik ins 
neue Jahr

Der Kultur- und Förderkreis 
lädt am Sonntag, 12. Janu-
ar, um 17 Uhr zu seinem Neu-
jahrskonzert in den großen 
Saal des Volkshauses ein. 

Dieses Mal ist das 43-köpfi -
ge Orchester „Polish Art Phil-
harmonic“ unter der Leitung 
von Michael Maciaszczyk aus 
Wien zusammen mit der Sop-
ranistin Nathalie de Montmol-
lin zu Gast. Karten gibt es für 
22 Euro und 24 Euro unter der 
Telefonnummer 069/342201 
oder unter www.kufö.de im 
Internet.  red

Pause über die 
Feiertage 

Die Stadtteilbibliothek Sossen-
heim ist von Montag, 23. Dezem-
ber, bis einschließlich Montag, 
13. Januar, geschlossen.

Die Zentralbibliothek mit 
Musikbibliothek ist vom 24. bis 
26. Dezember sowie vom 29. 
Dezember bis einschließlich 1. 
Januar geschlossen. Die Zen-
trale Kinder- und Jugendbib-
liothek ist vom 23. Dezember 
bis einschließlich 1. Januar ge-
schlossen. Das Bibliothekszent-
rum Höchst ist vom 24. Dezem-
ber bis einschließlich 1. Januar, 
geschlossen. Die Fahrbiblio-
thek fährt zweischen dem 24. 
Dezember und dem 5. Januar 
die Haltestellen nicht an. An-
sonsten sind die Bibliotheken 
zu den regulären Zeiten geöff-
net.  red

Büro bleibt 
geschlossen

Die Geschäftsstelle der SG 
Sossenheim macht in den Weih-
nachtsferien auch Urlaub.

Die Geschäftsstelle bleibt 
von Montag, 23. Dezember, bis 
einschließlich 10. Januar 2020 
geschlossen. Danach sind die 
Mitarbeiter der SG Sossenheim 
wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten erreichbar.  red

Genug geredet
von Mathias Schlosser

Kaum ein Thema bewegte 
die Menschen in diesem 
Jahr so sehr wie 
das Klima und 
dessen Wandel. 
Das war auch in 
der vergangenen 
Woche nicht an-
ders: In Madrid diskutierten 
Politiker aus aller Welt bei 
der großen Klimakonferenz 
und auch im Frankfurter 
Westen beteiligte sich der 
eine oder andere am soge-
nannten Klimastreik.

Sowohl auf der internatio-
nalen als auch auf der loka-
len Ebene ist dabei aber das 
gleiche Phänomen zu beo-
bachten: Es wird viel gere-
det, aber nur wenig gehan-
delt. Die Politiker belassen 
es auf internationalem Par-
kett gerne bei Absichtserklä-
rungen und die Menschen 
an der Basis bei einem „Man 
müsste mal…“. Tatsächlich 
verzichtet aber kaum je-
mand auf eine Flugreise, 
auf üppige Fleischportionen 
oder auf Plastikbecher am 
Weihnachtsmarkt.

Völlig unnötig sind die 
Diskussionen, die vor allem 
im Internet und an Stamm-
tischen mit großer Inbrunst 
geführt werden, ob der Kli-
mawandel nun vom Men-
schen gemacht ist oder ob 
andere Dinge schuld daran 
sind. Eigentlich spielt das 
überhaupt keine Rolle, 
denn niemand wird doch 
ernsthaft in Zweifel ziehen, 
dass ein etwas schonende-
rer Umgang mit den Res-
sourcen, mit dem Klima und 
mit der Natur auf keinen Fall 
schaden kann. Also fangen 
wir doch einfach damit an 
– nicht übermorgen, nicht 
morgen, sondern heute.
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 20. Dezember 2019 bis 09. Januar 2020

Nichts ist gewisser als der Tod, 
nichts ist ungewisser als seine Stunde.

(Anselm v. Canterbury)

Schweren Herzens, aber dankbar für die intensive, gemeinsame Zeit, müssen wir
Abschied nehmen von unserem Sportkollegen und Freund

Klaus Haase
Wir werden dich vermissen.

Deine Sportfreunde (die Volleyballer)
der Turnabteilung

Im stillen Gedenken

Am 28. November 2019 verstarb nach kurzer schwerer Krankheit

Günter Jagla
im Alter von 75 Jahren.

Die Beisetzung fand gemäß seines Wunsches in aller Stille statt.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Edith Jagla
Thorsten, Bärbel und Louise Jagla

sowie alle Angehörigen

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 22.12.2019
(4. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Dienstag, 24.12.2019
(Heiligabend)
15.00 Uhr Krippenspiel
mit Kindern 
der Regenbogengemeinde
(Kirche Siegener Straße)
18.00 Uhr Christvesper
(Kirche Siegener Straße)
22.00 Uhr Christmette
(Kirche Siegener Straße)
Mittwoch, 25.12.2019
(1. Weihnachtsfeiertag)
Kein Gottesdienst
am 1. Weihnachtsfeiertag in
unserer Kirche, aber herzliche
Einladung zum Gottesdienst
um 10.00 Uhr in der Ev. Cyria-
kusgemeinde Rödelheim
Donnerstag, 26.12.2019
(2. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 29.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Dienstag, 31.12.2019
(Silvester)
18.00 Uhr Altjahresabend 
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 05.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 20.12.2019
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)

In den Weihnachtsferien vom
23. Dezember 2019 bis 11. Ja-
nuar 2020 finden keine Grup-
pen und Kreise statt!

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 20.12.2019
11.30 Uhr Vorweihnachtlicher
Gottesdienst der KiTa 
Schwesternstraße (Kirche)
17.00 Uhr Krippenspiel-
Generalprobe (Kirche)
Samstag, 21.12.2019
18.00 Uhr Rorategottesdienst
(Kirche)
Sonntag, 22.12.2019
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) mit Kinderwort-
gottesdienst (Krypta)
Dienstag, 24.12.2019
(Heiliger Abend)
16.00 Uhr Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel
und Friedenslichtaktion
(Kirche)
22.00 Uhr Christmette, 
mitgestaltet vom Liturgischen
Singkreis (Kirche)
Mittwoch, 25.12.2019
(1. Weihnachtstag)
09.15 Uhr Feierlicher 
Gottesdienst, mitgestaltet von
Michail Klimaschewskij, 
Trompete und Birgitta 
Seufert-Diener, Orgel
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Die Kirche ist geöffnet
Weihnachtliche Orgel-
meditation zur Betrachtung
der Krippe – Texte und 
meditative Orgelmusik, 
Gestaltung: Manfred Bauer /
Pfarrer Wolfgang Steinmetz
Donnerstag, 26.12.2019
(2. Weihnachtstag)
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche), mitgestaltet vom
Streichquartett 
„Die vier Saiten“
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Die Kirche ist zur Krippen-

besichtigung geöffnet
16.00 Uhr Eucharistiefeier
(Victor-Gollancz-Haus)
Freitag, 27.12.2019
Keine Sprechstunde
„Allgemeine Lebensberatung“
Samstag, 28.12.2019
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 29.12.2019
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Die Kirche ist zur Krippen-
besichtigung geöffnet
Dienstag, 31.12.2019
(Silvester)
18.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier
zum Jahresschluss (Kirche)
Mittwoch, 01.01.2020
(Neujahr)
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Die Kirche ist zur Krippen-
besichtigung geöffnet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
zum Jahresanfang (Kirche)
Freitag, 03.01.2020
09.00 Uhr Aussendung der
Sternsinger (Kirche)
Sternsingeraktion
vom 03. bis 05. Januar 2020 –
Sternsinger bringen den Segen
20*C+M+B+20
zu den Häusern
Samstag, 04.01.2020
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)
Sonntag, 05.01.2020
09.15 Uhr Eucharistiefeier 
mit den Sternsinger*innen
(Kirche), Kindersegnung
für Kinder jeden Alters
Montag, 06.01.2020
(Erscheinung des Herrn –
Hl. Drei Könige)
19.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Dienstag, 07.01.2020
Kein Hilfenetz
(Andrea Seichter)
Mittwoch, 08.01.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sulzbacher schnell und preiswert
und vergessen mit Sicherheit niemanden.

Segen für die Häuser
Sternsinger sind Anfang Januar unterwegs

Die Sternsinger der katholi-
schen Kirchengemeinde St.
Michael bringen von Freitag,
3. Januar, bis Sonntag, 5. Ja-
nuar, den Segen in die Häuser
von Sossenheim.

An folgenden Tagen sind die
Sternsinger in den nachge-
nannten Straßen unterwegs:
Am Freitag, 3. Januar, laufen
sie von 10 bis 13 Uhr durch 
die Thomestraße, Linden-
scheidstraße, Schwesternstra-
ße, Zinzendorfweg, Schaum-
burger Straße 55 – 1, Auf der
Schanz, Westerwaldstraße 
60 – 20, Nikolausstraße, Dot-
tenfeldstraße, Kappusstraße,
Am Kunzengarten 30 – 5, Sos-
senheimer Riedstraße, Over-
bergstraße, Riedrain, Konrad-
Meyer-Weg, Schellenbergstra-
ße und die Sossenheimer
Mühlgasse.

Von 14 bis 18 Uhr sind sie am
selben Tag unterwegs in der
Westerbachstraße, Betzdorfer
Straße, Eiserfelder Straße, 
Weidenauer Straße, Haigerer
Straße, Otto-Brenner-Straße,
Flurscheideweg, Carl-Sonnen-
schein-Straße, Julius-Leber-
Weg, Siegener Straße, Wester-
waldstraße 1 – 16, Toni-Sender-
Straße, Robert-Dißmann-Stra-
ße und Am Kreuz.

Am Samstag, 4. Januar, brin-
gen die Sternsinger von 9 Uhr
bis 13.30 Uhr den Segen in die
Häuser in der Michaelstraße,
Marienberger Straße, Hachen-
burger Straße, Hadamarer
Straße, Alpenroder Straße,
Montabaurer Straße, Renne-
roder Straße, Alt-Sossenheim
47 – 3, Am Salusbach, Am Kun-
zengarten 37 – 51, Wiesenfeld-
straße 1 – 16 und am Sossen-
heimer Kirchberg.

Von 14 bis 18 Uhr laufen sie
am selben Tag durch die Kur-
mainzer Straße 207 – 69, Am
Kapellenberg, Am Leisrain, Elt-
viller Straße, Däumling, West-
park, Sossenheimer Weg, Mom-
bacher Weg, Finthener Weg,
Kurmainzer Straße 161, Du-
nantring, Dufourstraße und die
Schaumburger Straße 71 – 97.

Am Mittwoch, 8. Januar,
kommen die Sternsinger von
14 bis 18 Uhr in die Wiesenfeld-
straße 20, Im Mittleren Sand,
Am Faulbrunnen, Alt-Sossen-
heim 57 – 85, zur Spätlese ’74
ins Gemeindehaus, zum
Schwestern-Konvent, ins Vic-
tor-Gollancz-Haus und ins Ka-
tharinen-Weißfrauenstift.

Am Sonntag, 5. Januar, fin-
det um 9.15 Uhr der Gottes-
dienst mit den Sternsingern
statt. red

Bei Adventskranz und Adventsschmuck kamen die Pflegebegleiter zur Weihnachtsfeier zusammen. Foto: Krüger

Gemütliches vorweihnachtliches Treffen
Pflegebegleiter und Freunde trafen sich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier

Am Mittwoch vergangener
Woche hatte die Pflegebeglei-
ter-Initiative Frankfurt zu ei-
ner Weihnachtsfeier ins Be-
gegnungszentrum des Frank-
furter Verbands eingeladen. 

Für die gute Organisation mit
Tischschmuck und Weih-
nachtsbaum und den Service
waren Anita Wähler und Joa-

chim Fricke verantwortlich.
Auf Kaffee und Kuchen folgte
nach einer kurzen Wartezeit
ein kalt-warmes Buffet. In ent-
spannter Atmosphäre fand ein
reger Gedankenaustausch
statt. 

Jeweils am zweiten Mittwoch
im Monat treffen sich die eh-
renamtlichen Pflegebegleiter
des Stadtteils von 16.30 Uhr bis

18 Uhr im Begegnungszentrum
des Frankfurter Verbands in 
der Toni-Sender-Straße 29.
Verantwortliche Organisatoren
dieser „Cafégespräche“ sind
Inez Hützler und Lucyna
Gryschka.

Die Pflegebegleiter-Initiative
Frankfurt ist eine Einrichtung
des „Frankfurter Verbands“.
Die regelmäßigen Treffen die-

nen dazu, Erfahrungen auszu-
tauschen, Probleme zu erör-
tern und Neuigkeiten zu erfah-
ren. Pflegebegleiter pflegen
nicht selbst, sondern begleiten
die Angehörigen und Freunde
bei deren Aufgabe.

Weitere Informationen gibt
es per E-Mail an pflegebe-
gleitung-ffm-huetzler@gmx.
de. mk

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80
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Wann Was Wo
20. Dezember  Adventsfenster an der  im Höchster Stadtpark
18 Uhr  „Kirche im Grünen“ 

24. Dezember  Höchster Turmblasen auf dem Höchster
19.30 Uhr   Schlossplatz

11. Januar  Eröffnung der Ausstellung   im Volkshaus
18 Uhr  Sossenheimer Künstler in der Siegener Straße

12. Januar  Neujahrskonzert des Kultur- im großen Saal des
17 Uhr  und Förderkreises Volkshauses

KleinanzeigenKleinanzeigen
Mann sucht Tätigkeit als Si-
cherheitsdienst, Lagerarbeiter 
oder ähnliches in Vollzeit. Bishe-
rige Tätigkeit: 30 Jahre selbst-
ständiger Kurierfahrer. Gesund. 
Angebote an Mobil-Nr. 0171 / 
3540984

Von privat: gepfl . DHH im Bun-
galowstil, 90qm, 4-ZKB, pfl egel. 
Grundst., Garage und Abstell-
pl., ab April 20 zu vermieten. 
Kaltm. EUR 1.350,-- + EUR 
120,-- Nk. + 3 MM Kaution. Tel. 
0170/8531294

Wohnung zur Miete oder zum 
Kauf gesucht! Junges Ehepaar, 
zuverlässig, solvent und freund-
lich, sucht schöne Wohnung, ab 
90qm, 3-4 Zimmer. 
Tel. 0174 / 3403337

Eigentumswohnung im MTK zu 
kaufen gesucht. 2 Zimmer oder 
mehr. Baujahr 1980 oder neuer, 
wenn älter, dann saniert. Küche 
abgeschlossener Raum, Bad mit 
Badewanne. Keine Makler. Wohn-
geld 300,- max. Preis 200.000,- 
EUR. Tel. 0152/04537743

Die Interessengemeinschaft Sossenheimer Gewerbetreibender  
dankt allen Sponsoren, die die Weihnachtsbeleuchtung in den  

Straßen von Sossenheim möglich machen.

Ihr kreativer Partner!

SMOLE
Malermeister

DIE SPRITZER
Ev. Regenbogengemeinde

Kath. Gemeinde St. Michael
Auf ein mu

12. Januar 2020 im V
23. Sossenh

Gerhard Schneider & Sohn GmbH

Frau sucht
alle Art von Pelzen, Perücken, 
Puppen, Bleikristall, Porzellan, 
Silberbesteck, Silber aller Art, 
Schallplatten, Nähmaschinen, 
Münzen, Bruch- und Zahngold, 
Modeschmuck, Uhren, Teppiche, 

100% diskret und seriös, 
zahle vor Ort in bar,  
kostenlose Anfahrt,  
Werteinschätzung,  
zahle Höchstpreise.
Täglich von 7 - 21 Uhr  
(auch an Feiertagen)

Tel. 069 / 20 83 29 55

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Suche Cello, Geige, 
Bratsche, Kontrabass,

 gerne auch  
reparaturbedürftig.  

Tel. 0176 / 540 54 165

WIR STELLEN EIN: 
Pflegefachkräfte / Pflegehilfskräfte

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit

 WIR BIETEN:
• unbefristeten Arbeitsvertrag

• familienfreundliche Arbeitszeiten
• attraktive Vergütung mit steuerfreien Zuschlägen
• ggfl. KITA-Zuschuss, Altersversorgung/VWL u.s.w.

WIR BIETEN AUCH PERSPEKTIVEN FÜR WIEDER-
EINSTEIGER UND FRISCH EXAMINIERTE!

DU, 
KOMM 

IN UNSER

 FAMILIEN-

TEAM

AKIP Ambulante Krankenpflege 
Thudichumstraße 5
60489 Frankfurt am Main
www.akip-allsenio.de
E-Mail: bewerbung@akip-allsenio.de
Tel.: 0800-5242620 Sabine Fatho

Die Evangelische Regenbogengemeinde  
Frankfurt-Sossenheim  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Person für

Reinigungs-, Hausmeister-  
und Küsterarbeiten.

Die Stelle hat einen Umfang von 12,5 Wochenstunden, 
ist unbefristet und wird nach Kirchlicher  

Dienstvertragsordnung bezahlt. 

 
unter www.regenbogengemeinde.de. 

19. 12.
Linden-Apotheke
Königsteiner Str. 37 

F-Höchst · Tel. 31 67 54

20. 12.
Bahnhof-Apotheke

Dalberg-/Ecke Antoniterstr. 
F-Höchst · Tel.  30 10 54

21. 12.
Albanaus-Apotheke

Albanusstr. 22, 
F-Höchst · Tel.  31 33 80

22. 12.
Bären-Apotheke
Königsteiner Str. 12, 

F-Höchst · Tel.  31 34 19

23. 12.
Luthmer-Apotheke

Luthmerstr. 12, 
F-Nied · Tel.  39 62 57

24 12.
Main Apotheke

Martinskirchstr. 64, 
F-Schwanheim · Tel.   35 54 19

25.12.
Kosmos-Apotheke
Königsteiner Str. 54, 

F-Höchst · Tel.  30 40 88

26.12.
Hellerhof-Apotheke
Mainzer Landstr. 372, 

Frankfurt · Tel.  73 59 17

Apotheken Notdienst

Dieser Müllhaufen stand zu-
letzt an der Ecke Overberg-/
Schellenbergstraße.  Foto: privat

Müll macht Ärger
Immer wieder Abfallberge am Straßenrand

Dabei gibt es eigentlich keinen 
Grund, Sperrmüll länger als nötig 
an den Straßenrand zu stellen. 
Für zu entsorgende Haushalts-
gegenstände kann bei der Stadt 
Frankfurt angerufen werden. Sie 
gibt einmal wöchentlich einen 
Termin zur Entsorgung an und 
holt die Haushaltsgegenstände 
dann kostenlos ab. Die FES leert 
allerdings keine übervollen Ton-
nen und nimmt auch keine Kar-
tons mit, die auf oder neben den 
Tonnen liegen. Müll, der nicht 
mehr in die Tonnen passt kann 
am Höchster Wertstoffhof in der 
Breuerwiesenstraße 2 kostenlos 
zur Entsorgung abgeben wer-
den.  red

Müllberge sorgen immer wie-
der für Probleme in Sossen-
heim. Zuletzt stand einer an 
der Ecke Overberg-/Schellen-
bergstraße.

Bunte Reise mit 
den „Spritzern“

Karten für alle „Spritzer“-
Veranstaltungen in der aktu-
ellen Fastnachts-Session gibt es 
ab Samstag, 18. Januar.

Am Sonntag, 9. Februar, ver-
anstalten die „Spritzer“ gemein-
sam mit der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Sossenheim einen Fa-
milien-Nachmittag unter dem 
Motto „Krebbelspaß zur Fas-
senacht“. Am Samstag, 15. Fe-
bruar, fi ndet die „Spritzer“-Par-
ty-Sitzung statt. Zum ersten Mal 
wird „DJ Jacek“ dem tanzenden 
Volk einheizen und den Abend 
musikalisch begleiten. Weiter-
hin wird die Metzgerei Elzen-
heimer aus Unterliederbach für 
das leibliche Wohl sorgen.

Am Donnerstag, 20. Februar, 
geht es bei den Weibern unter 
dem Motto „Weiber Night Fever“ 
heiß zur Sache. Mit der Ansage 
„Sektcher schlucke – Männer 
gucke“ starten die Weiber in eine 
neue reizvolle Aufmachung des 
Weiberabends. Im großen Saal 
des Volkshauses, mit dem coolen 
„DJ Boller“ und einem heißen 
Rahmenprogramm gibt es laut 
den Spritzern viel für das weib-
liche Auge zu sehen. Und wie 
gewohnt fi ndet am Fassenachts-
Samstag, 22. Februar, die große 
„Spritzer“-Sitzung statt. Karten 
für alle Veranstaltungen gibt es 
ab dem 18. Januar jeweils sams-
tags von 10 bis 13 Uhr im Foyer 
des Volkshauses.  red

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der CDU 
Sossenheim wurde der 51-jäh-
rige Landtagsabgeordnete Uwe 
Serke für zwei weitere Jahre an 
die Spitze des Stadtbezirksver-
bandes gewählt. 

Als Stellvertreter wurden 
David Reichwein, Ortsvorste-
herin Susanne Serke und Manu-
el Tiedemann in ihren Ämtern 
bestätigt. Als Schriftführerin 
wurde Katharina Kühbacher 
und als Mitgliederbeauftragte 
Esra Kahraman wiedergewählt. 
In der vom ehemaligen Land-
tagsabgeordneten Alfons Ger-
ling geleiteten Wahl wurden 

zudem von der Versammlung 
als Beisitzer gewählt: Melanie 
Giliberto, Patrick Harren, Sören 
Lenz, Marius Mager, Karin 
Reichwein, Michael Schneider, 
Klaus Schreiber und Jochen 
Wiechula. 

Uwe Serke dankte nach der 
Wahl den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern Brigitte 
Fay und Samir Ouerdani für 
deren Arbeit und richtete den 
Blick auf die kommenden Auf-
gaben: „Die CDU Sossenheim 
hat in den letzten Jahren, po-
litische Initiativen und Mit-
gliederstand betreffend, eine 
gute Entwicklung genommen. 
Der junge Vorstand mit einem 

Durchschnittsalter von unter 
40 Jahren wird auch in Zu-
kunft einen engagierten Ein-
satz für den Stadtteil garantie-
ren“, meinte Uwe Serke. 

In der nächsten Zeit werde 
vor allem die im Frühjahr 2021 
bevorstehende Kommunalwahl 
im Mittelpunkt der Vorstands-
arbeit stehen. „Wir werden für 
Sossenheim kompetente und 
bürgernahe Kandidaten für das 
Stadtparlament und den Orts-
beirat nominieren. Unser Ziel 
ist, als CDU wieder die stärkste 
politische Kraft im Stadtteil und 
in ganz Frankfurt zu werden“, 
erklärt der wiedergewählte Vor-
sitzende.  red

Die Sossenheimer Sozialdemokraten haben einen neuen Vorstand gewählt. Uwe Serke (Mitte) ist 
weiterhin Vorsitzender und als Stellvertreter wurden David Reichwein (2.v.links), Ortsvorsteherin 
Susanne Serke (3.v.links) und Manuel Tiedemann (2.v.rechts) wieder gewählt.  Foto: CDU

Uwe Serke wieder Vorsitzender
Junger CDU-Vorstand soll Einsatz für den Stadtteil garantieren
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Swarit, Seojin und Nico mit Betreuer Bernd Möhring und den 
gewonnenen Pokalen

Nico Höppner Garzon bei einer Trickangabe Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

B-Schüler gewinnen über-
raschend den Kreispokal

Die B-Schüler mussten in der
Kreispokalendrunde ohne ih-
ren Spitzenspieler Ilias Arabat-
zis auskommen, so dass sie
diesmal eher in einer Außensei-
terrolle waren. Erstmals im
Team war Seojin Yeon, der al-
lerdings über keinerlei Spieler-
fahrung verfügte und es daher
entsprechend schwer hatte.
Dennoch, auch ohne Spielge-
winn, kämpfte er sich tapfer
durch. Dass es am Ende doch
zum Gewinn des Kreispokals
reichte lag im hohen Maße an
Nico Höppner Garzon, der die
teils deutlich höher einge-
schätzten Spitzenspieler der
Gegner erstaunlich sicher be-
zwang und in allen von ihm 

bestrittenen Begegnungen als
Sieger von der Platte ging.
Dazu kam, dass Swarit Tade-
palli seine gewohnt solide Leis-
tung abrief und in allen Begeg-
nungen punktete. Das Halb-
finale gegen Eintracht Frank-
furt und auch das Endspiel ge-
gen die TG Unterliederbach
wurden jeweils mit 4:2 gewon-
nen.  

Zwei 5. Plätze bei den 
Hessenmeisterschaften

Die Doppel Victoria Hen-
richs/Simran Sandhu und Soo-
lan Olika Ararso/Aleksa Tomic
belegten bei den Hessenmeis-
terschaften jeweils den 5. Platz.
Im Einzel war für alle spätes-
tens in der Hauptrunde
Schluss. Wobei sich Victoria
und Simran sehr beachtlich ge-
gen starke Gegnerinnen schlu-
gen. Klaus Deigert

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Etwas weniger
Sossenheimer

Zum Stichtag 30. Juni wa-
ren insgesamt 752.321 Ein-
wohner im Melderegister der
Stadt Frankfurt verzeichnet.
Bereits am 18. Februar hatte
die Stadt die 750.000er-Mar-
ke geknackt. Sossenheim hat
allerdings einen leichten Be-
völkerungsrückgang zu ver-
zeichnen.

„Das durchschnittliche Be-
völkerungswachstum beläuft
sich derzeit auf rund 25 Neu-
Frankfurter täglich“, berichtet
der für die Frankfurter Statistik
zuständige Dezernent Jan
Schneider. „Nach unseren
Hochrechnungen werden im
Mai oder Juni nächsten Jahres
voraussichtlich mehr als
760.000 Menschen in der Stadt
leben. Dieses Wachstum stellt
uns weiterhin vor große He-
rausforderungen, weil wir zum
Beispiel zusätzliche Plätze an
Schulen bereitstellen müssen.“

In Sossenheim lebten im ers-
ten Halbjahr 2019 etwas weni-
ger Menschen als noch im Vor-
jahreszeitraum. Insgesamt sind
es derzeit im Stadtteil 16.227
Einwohner. Knapp ein Drittel
der Sossenheimer kommt aus
dem Ausland. Davon stammen
über die Hälfte aus nicht EU-
Staaten. 

Auch in Höchst ist der Bevöl-
kerungsanteil leicht gesunken.
Dort sind gegenwärtig 15.678
Einwohner gemeldet. Dabei ist
der Anteil an Männern größer
als bei den Frauen. Mit insge-
samt 6.445 ausländischen Bür-
gern fällt der Anteil im Ver-
gleich zu Sossenheim und Un-
terliederbach hier am höchsten
aus. Doch dafür sind davon
über die Hälfte EU-Bürger. 

In Unterliederbach hingegen
ist die Bevölkerung gewachsen.
Der Stadtteil besitzt aktuell
17.185 Einwohner, das sind
über 150 Einwohner mehr als
im Halbjahr zuvor. Rund 5.573
Ausländer wohnen in diesem
Stadtteil. Mit knapp 60 Prozent
ist der Anteil an Einwohnern
aus Nicht-EU-Staaten am größ-
ten.

Insgesamt ist die Zahl der
ausländischen Frankfurter im
ersten Halbjahr auf 223.213
gestiegen. Der Zuwachs liegt
mit einem Plus von insgesamt
592 nur bei rund einem Drittel
des Vorjahreszeitraums. „Ursa-
che hierfür waren die nach der
Europawahl am 26. Mai dieses
Jahres von der Meldebehörde
vorgenommenen Korrekturen
des Melderegisters“, führte Jan
Schneider aus. Insgesamt
mussten rund 3.300 wahlbe-
rechtigte EU-Bürger von Amts
wegen abgemeldet werden, so
dass die Zahl der Frankfurter
aus den Staaten der Europäi-
schen Union zum Stichtag 30.
Juni sogar deutlich niedriger
ausfällt als am Jahresanfang. 

Der stärkste Rückgang war
bei den Staatsangehörigen aus
dem Vereinigten Königreich zu
verzeichnen. Die Zahl der per-
sönlich vom Brexit Betroffenen
ist damit auf nun 2.327 Frank-
furter zurückgegangen. Aller-
dings dürften sich hierin nicht
allein Wegzüge aus der Stadt,
sondern auch zahlreiche
Staatsangehörigkeitswechsel
widerspiegeln. Neue Zahlen
sind allerdings erst Anfang des
nächsten Jahres verfügbar. red

Ein Krippenspiel auf Hessisch
Turbulente Geschichte zum „Heiligabend“ in der Kirche

„Die Ankunft Gottes in un-
serer Welt zu feiern“, das 
war das Thema des doch et-
was anderen Gottesdienstes
am vergangenen dritten Ad-
ventssonntag in der evangeli-
schen Kirche in der Siegener
Straße. 

„Im Mittelpunkt unseres heu-
tigen Gottesdienstes steht ein
lustiges Krippenspiel in hessi-
scher Mundart“, kündigte Pfar-
rerin Dr. Charlotte Eisenberg
eingangs an. Die Kirche war bis
auf wenige Plätze gut besetzt
und die Gottesdienstbesucher

erlebten ein wirklich lustiges
Krippenspiel. In dem Stück, das
mit Wort- und Handlungsko-
mik unterlegt war, kam eine 
Familie an Heiligabend zusam-
men. Zu essen gab es traditio-
nell Würstchen mit Kartoffelsa-
lat und dazu Apfelwein. Es wur-
de herzlich gelacht, als zum
Beispiel „der Babba“ sagte:
„Lass de Hankäs net anbrenne.“
Oder die Mutter sagte: „Gib mir
das Tablet“ und bekam dafür
ein Tablett gereicht.

Geschenke wurden unter den
mühsam geschmückten Weih-
nachtsbaum gelegt. Und es er-

schienen auch noch Maria und
das inzwischen etwas reifere
Christkind – in Gestalt von
Charlotte Eisenberg und Horst
Klärner. 

Die Handlung bot viel Gele-
genheit zu lachen, aber auch
um Lieder unter Begleitung von
Flügel oder Orgel zu singen.
Zum Abschluss gab es viel Ap-
plaus von den Besuchern, be-
vor Pfarrerin Charlotte Eisen-
berg den Gottesdienst mit ei-
nem gemeinsamen Gebet und
dem „Vater unser“ sowie mit
dem Segen zur Weihnachtszeit
ausklingen ließ. mk

Auch als Pfarrer im Ruhestand war Horst Klärner (rechts) beim Krippenspiel dabei genauso wie
die neue Pfarrerin Charlotte Eisenberg (Mitte), die in die Rolle der Maria schlüpfte. Foto: Krüger

Weihnachtslieder bei Schneefall
Winterliche Stimmung beim elften Adventsfenster

Bei leichtem Schneefall kam
beim elften Adventsfenster bei
den Familien Bollin, Schmitt
und Weber weihnachtliche
Stimmung auf.

Bei den Vorbereitungen für
das Adventsfenster half die
Nachbarschaft wie immer tat-
kräftig mit. Ein Zelt als Witte-
rungsschutz war erforderlich.
Biertisch-Garnituren wurden
aufgestellt, Lichterketten ange-
bracht sowie Grill und Glüh-
wein auf Temperatur gebracht.
Das elfte Adventsfenster der 
Familien Bollin, Schmitt und
Weber konnte beginnen.

Um kurz vor 18 Uhr kamen
die ersten Besucher und etwa

zehn Minuten später eröffnete
Michael Weber das Advents-
fenster und begrüßte die Gäste.
Lotti Bollin hatte wieder be-
währt die Rolle der künstleri-
schen Leiterin übernommen
und griff zur Gitarre. Text- und
melodiesicher stimmten die Be-
sucher ein und sangen das erste
Lied. Auch der Klassiker „In der
Weihnachtsbäckerei“ wurde
gesungen. 

Die Überleitung zum geselli-
gen Teil stellte Michael Weber
her und lud die Besucher zu
Bratwurst und Glühwein ein.
Der leichte Schneefall in Ver-
bindung mit Wurst und Glüh-
wein schaffte eine Atmosphäre,
die rege zum Austausch einlud.

Die Kinder spielten, die Er-
wachsenen plauderten und ge-
gen Ende halfen viele Hände
beim Aufräumen. 

Heute Abend findet das 
Adventfenster bei Familie Rink
im Flurscheideweg 1a statt. 
Die weiteren Termine sind: 
20. Dezember „Am Stadtpark“
auf dem Gelände der „Kirche
im Grünen“; 21. Dezember in
der Westerwaldstraße 39 bei
Familie Kissel; 22. Dezember 
in der Wiesenfeldstraße 11 bei
Familie Haller; 23. Dezem-
ber „Im Mittleren Sand 53“ 
bei Familie Eifler und am 
24. Dezember in der Kirche 
St. Michael zur Kinderkrippen-
feier. mk

Nach dem besinnlichen Teil des elften Adventsfensters wurden Klein und Groß mit Heißgetränken
und Grillwürsten versorgt. Heute Abend um 18 Uhr öffnet das nächste Fenster. Foto: Krüger

WWWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 84 80 80
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Operationen bei gutartiger 
Prostatavergrößerung haben im 
Klinikum Frankfurt Höchst eine 
überdurchschnittliche Behand-
lungsqualität. Das bestätigte im 
November die Qualitätsprüfung 
der AOK Hessen anhand der 
Messung von Routinedaten, die 
sich speziell auf einzelne Metho-
den konzentriert. 

Danach erhält die Klinik für 
Urologie, die von Dr. Walter 
Ohlig geleitet wird, das Güte-
siegel bereits zum vierten Mal 
in Folge. Das Qualitätssiegel ist 
ein Anhaltspunkt für Patienten, 
die auf der Suche nach einer 
geeigneten Klinik für Operati-
onen bei gutartiger Prostata-
vergrößerung sind. Aber auch 

„Höchst und die übrigen 
Stadtteile aus dem Frankfur-
ter Westen stehen inzwischen 
besser da und müssen in den 
kommenden Jahren noch wei-
ter aufgewertet werden“. Die-
ses Fazit zog der als Dezernent 
für Höchst und die westlichen 
Stadtteile zuständige Ober-
bürgermeister Peter Feldmann 
(SPD) beim Jahrespressege-
spräch in Höchst Anfang De-
zember.

Mit der bisweilen kolpor-
tierten Unterstellung, Höchst 
sei abgehängt vom Rest der 
Stadt, könne niemand mehr 
punkten, betonte Peter Feld-
mann und listete eine Fülle lau-
fender Projekte zur Verbesse-
rung des Stadtbildes auf: Der 
Neubau des Höchster Klinikums 
und die Sanierung des Bolon-
garopalastes schritten ebenso 
voran wie die „Ertüchtigung 
des Bahnhofsvorplatzes“ und 
der angrenzenden Straßen. Zu 
den Verbesserungen trage seit 
gut einem Jahr auch der neue 
Busbahnhof bei. 

für die zuweisenden Haus- und 
Fachärzte sind die begehrten 
drei AOK-Lebensbäumchen 
eine wichtige Orientierungshil-
fe bei der Überweisung an Kol-
legen. Die Ergebnisse der Qua-
litätsprüfung werden in der 
sogenannten „Weißen Liste“ 
zur Verfügung gestellt. Ärzte, 
Patienten und Angehörige kön-
nen die Behandlungsqualität 
von Krankenhäusern mit dem 
AOK-Krankenhausnavigator 
bundesweit im Internet verglei-
chen und so die geeignete Kli-
nik fi nden. Mehr Informatio-
nen zu dem Qualitätssiegel gibt 
es unter www.aok-gesundheits-
navi.de im Internet.

In der Klinik für Urologie 
gilt der Holmium-Laser bereits 

Bildungspolitisch geht es im 
Frankfurter Westen laut Feld-
mann ebenfalls sichtbar voran: 
In die Sanierungen der Robert-
Blum-, der Hostato-, und Ro-
bert-Koch-Schule investiert die 
Stadt 33 Millionen Euro. Für die 
Erweiterung der Fridtjof-Nan-
sen-Schule in Nied sowie die 
Neubauten der Henri-Dunant-
Schule in Sossenheim und der 
Ludwig-Weber-Schule in Sind-
lingen sind weitere knapp 50 
Millionen Euro veranschlagt. 
Auch ein weiteres wichtiges Pro-
jekt im Westen komme endlich 
ins Laufen: Der Bildungscam-
pus West mit den Neubauten 
für die Paul-Ehrlich-Schule, die 
Ludwig-Erhard-Schule, eine 
Grundschule und eine Kinder-
tagesstätte.

„Auch der Neubau der FES-
Betriebshöfe, des Grünfl ächen-
amts und des Straßenbauamts 
sowie die Errichtung von preis-
günstigen Wohnungen in der 
Palleskestraße und der Billtal-
straße verdeutlichen, wie sehr 
sich Höchst weiterentwickelt“, 
betonte das Stadtoberhaupt. 

seit vielen Jahren als „Gold-
standard“ zur schonenden Be-
handlung der vergrößerten 
Prostata sowie zur Therapie 
von Harnsteinen. Im Gegen-
satz zur Therapie mit dem 
„Greenlight“-Laser kann mit 
dem Holmium-Laser Prostata-
gewebe zur feingeweblichen 
Untersuchung gewonnen und 
so auch das Vorliegen eines Pro-
statakrebses bei vermeintlicher 
gutartiger Prostatavergröße-
rung diagnostiziert werden. 
„Mit dem Holmium-Laser kön-
nen wir unseren Patienten früh-
zeitig eine weitere Therapie mit 
deutlich höherer Heilungschan-
ce anbieten und eine Diagnose-
verschleppung vermeiden“, be-
tont Walter Ohlig.  red

Die Wiedereröffnung des Bo-
longaropalastes verzögert sich 
nach Worten des Oberbürger-
meisters wegen Schwierigkeiten 
beim Spezialtiefbau bedauerli-
cherweise bis Herbst 2022. 

Auch in sozial- und wirt-
schaftspolitischer Hinsicht 
können Höchst und die umlie-
genden Stadtteile des Westens 
nach Meinung von Peter Feld-
mann mit dem Rest Frankfur-
ts mithalten: Aus dem Förder-
programm Höchst konnten 
2018 Projekte wie das Höchster 
Suppenfest, der vierte Höchs-
ter Frühlingsspaziergang, das 
Kurzfi lmfestival „Shorts at 
Moonlight“ und eine Weih-
nachtskartenaktion des inha-
bergeführten Einzelhandels 
fi nanziert werden. „Wie wich-
tig dem Magistrat und mir die 
Förderung der Höchster Innen-
stadt ist, lässt sich an den auf-
gelegten Förderprogrammen 
in Höhe von 21 Millionen von 
2008 bis 2018 und weiteren 
zehn Millionen Euro von 2018 
bis 2023 ablesen“, sagte Peter 
Feldmann.  red

Auszeichnung für das Klinikum

„Westen ist nicht abgehängt“

Überdurchschnittliche Behandlungsqualität in der Urologie

Feldmann zieht positive Bilanz für Frankfurter Westen

Beim Jahrespressegespräch in Höchst gab Oberbürgermeister Peter Feldmann (3.v.l.) bekannt, dass 
Höchst, Unterliederbach und Sossenheim von weiteren Fördergeldern profitieren können. So sollen 
die Stadtteile noch weiter aufgewertet werden.  Foto: Stadt Frankfurt

Der Gastronomie- und Frei-
zeitführer für den Main-Tau-
nus-Kreis ist wieder da. Mit der 
frisch erschienenen Neuaufl age 
des „Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock Main-Taunus-Kreis & 
Umgebung“ können Genießer 
ab sofort mit hochwertigen Gut-
scheinen die besten Restaurants 
und Freizeitangebote der Region 
ausprobieren. Bei allen Gastro-
nomie- und vielen Freizeitange-
boten gilt das 2:1-Prinzip. 

In der Neuaufl age des Schlem-
merblocks Main-Taunus-Kreis 
& Umgebung“ sind viele lang-
jährige Teilnehmer, aber auch 
neue Geheimtipps mit dabei. 
Einige Höhepunkte der Ausga-
be 2020 sind: „Zum Woigiggel“ 

in Hochheim, der mongolische 
Grill „Taipan“ in Schwalbach, 
das „Lorbeer“ im alten Schüt-
zenhof in Neuenhain, das Hotel 
Restaurant „Alter Hof“ in Hof-
heim-Wallau, das Kinopolis im 
MTZ sowie die Halligalli-Kin-
derwelt in Kelkheim. 

Das breite Gutschein-Ange-
bot ist übersichtlich in nach-
folgenden Kategorien sortiert: 
Restaurant, Spezial-Restau-
rant, Schnellrestaurant, Früh-
stück/Brunch, Café/Eiscafé, 
Schlürfen oder Freizeit. Wahl-
weise zum 2:1-Angebot für 
zwei Personen können manche 
Gutscheine auch von Singles, 
Familien oder als 4:2-Freunde-
Angebote eingelöst werden. 

Der Schlemmerblock be-

schert nicht nur schöne Erleb-
nisse, sondern schont auch den 
Geldbeutel. Der Gesamtwert 
der Gutscheine liegt bei meh-
reren hundert Euro pro Block. 
Bereits mit dem zweiten einge-
lösten Gutschein hat sich die An-
schaffung meist schon gelohnt. 
Der Preis für das Gutscheinbuch 
liegt bei 19,90 Euro. Es ist er-
hältlich im Handel, unter www.
gutscheinbuch.de im Internet 
oder unter der Bestell-Hotline 
01806/202607 (20 Cent pro 
Anruf aus dem deutschen Fest-
netz, max. 60 Cent pro Anruf 
aus dem Mobilfunk).

In jedem „Gutscheinbuch.de 
Schlemmerblock“ wartet au-
ßerdem ein zusätzliches Ge-
schenk: Die Gutscheinbuch-
Plus-Card in jedem Block 
gewährt Zugriff auf über 5.000 
weitere kostenlose, deutsch-
landweite Online-Coupons mit 
2:1-Angeboten. Einfach unter 
www.gutscheinbuch.de /plus 
anmelden, Wunsch-Gutscheine 
online oder direkt über ein mo-
biles Endgerät generieren und 
damit auch spontan unterwegs 
genießen und sparen. 

Unsere Zeitung verlost fünf 
Schlemmerblöcke. Wenn Sie 
einen davon gewinnen möch-
ten, senden Sie bis zum 22. De-
zember 2019 eine E-Mail mit 
dem Betreff „Schlemmerblock“ 
an verlosung@schwalbacher-
zeitung.de. Den Namen und 
die vollständige Adresse nicht 
vergessen, da die Gewinner 
schriftlich benachrichtigt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.  pr

„Das Beste für Genießer im Main-Taunus-Kreis“ verspricht der 
neue Gastronomie- und Freizeitführer für den Main-Taunus-Kreis 
„Gutscheinbuch.de Schlemmerblock Main-Taunus-Kreis & Um-
gebung“.  Foto: Gutscheinbuch.de

Viel Genuss für wenig Geld
„Gutscheinbuch.de“-Schlemmerblock für den MTK zu gewinnen

Das Regierungspräsidium 
(RP) Darmstadt hat der Ther-
mal Conversion Compound In-
dustriepark Höchst GmbH die 
Genehmigung erteilt, 210.000 
Tonnen Klärschlämme und 
Abfälle pro Jahr zu verbren-
nen. 

Hintergrund sind gesetzliche 
Änderungen bei der Entsor-
gung von Klärschlamm. Dieser 
darf nicht mehr wie bisher auf 
landwirtschaftlichen Flächen 
verteilt werden. In der Anla-

ge darf gefährlicher und nicht 
gefährlicher Klärschlamm ver-
brannt werden. Die ursprüng-
lich genehmigte Gesamtkapa-
zität der Anlage von 700.000 
Tonnen pro Jahr wird jedoch 
nicht erhöht. Die bisher geneh-
migten zulässigen Schadstoff-
gehalte in den zur Verbrennung 
zugelassenen Abfällen bleiben 
ebenfalls unverändert.

Im Mittelpunkt des Geneh-
migungsverfahrens standen 
Fragen zu Geruch-, Luft- und 
Schallimmissionen. Für das 

Vorhaben wurde außerdem 
eine Umweltverträglichkeits-
prüfung durchgeführt. Im 
Rahmen der Prüfung des Ge-
nehmigungsantrags und des 
Genehmigungsverfahrens holte 
das Regierungspräsidium zahl-
reiche Stellungnahmen von 
weiteren Fachbehörden ein und 
wertete die Sachverhalte aus 
einem Erörterungstermin aus. 
Die Bedenken und Anregungen 
aus zahlreichen Einwendungen 
wurden in die Prüfung einbezo-
gen.  red

Die Genehmigung wurde erteilt
Industriepark Höchst verbrennt künftig mehr Klärschlamm

Süwag-Mitarbeiter überreichten gemeinsam den Spendenscheck an die Praunheimer Werkstätten 
in Höchst. Die insgesamt 1.700 Mitarbeiter blieben 94 Tage lang unfallfrei. Foto: Süwag

Süwag unterstützt mit „Aktion unfallfrei“ drei Organisationen 
Die Praunheimer Werkstät-

ten in Höchst nahmen Anfang 
Dezember eine Spende von 
1.566,67 Euro vom regionalen 
Energiedienstleister Süwag ent-
gegen. 

Die Werkstätten sind eine von 
insgesamt drei Organisationen, 
die die Süwag-Mitarbeiter bei 
der internen Online-Abstim-
mung „Aktion: Unfallfrei“ aus-
gewählt hatten. Die Süwag-Pro-
jektpatin Nadine Klug hatte die 
Einrichtung vorgeschlagen. 

„Die Organisation kümmert 
sich um Menschen mit gei-
stiger Behinderung und setzt 
sich dafür ein, dass diese Men-
schen nicht benachteiligt wer-

den, selbstbestimmt leben und 
am gesellschaftlichen Leben 
teilnehmen können. Sie bekom-
men dort die Möglichkeit, regel-
haft am Arbeitsleben teilzuneh-
men“, erklärte Nadine Klug. 

Andreas Haus, Süwag-Stand-
ortleiter in Hofheim und Karl-
stein, sowie Roland Nitzler, 
der Leiter der Süwag-Betriebs-
sicherheit, überreichten ge-
meinsam den Spendenscheck 
an Michael Dönges, den Werk-
stattleiter der Praunheimer 
Werkstätten in Höchst. „Die 
Süwag-Spende ist für uns eine 
willkommene fi nanzielle Unter-
stützung. Wir möchten gern in 
den Bereich Bildung und Qua-
lifi zierung investieren und wer-

den daher das Geld nutzen, um 
ein interaktives Whiteboard zu 
beschaffen“, zeigt sich Michael 
Dönges erfreut. 

Mit der „Aktion: Unfallfrei“ 
verknüpft die Süwag Arbeits-
schutz mit sozialem Engage-
ment. Die rund 1.700 Mitarbei-
ter des Konzerns sowie deren 
Partnerfi rmen waren in den 
vergangenen Monaten genau 94 
Tage unfallfrei. „Ein hervorra-
gender Erfolg aller Beteiligten“, 
betonte Andreas Haus. Jeden 
unfallfreien Tag prämierte die 
Süwag mit einer Förderung von 
50 Euro und so kamen insge-
samt 4.700 Euro zusammen, die 
auf drei Organisationen aufge-
teilt wurden.  red

Spende für neues Whiteboard
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Elektro-Technik GmbH

PLANUNG   .    BERATUNG   .    AUSFÜHRUNG

Unseren Kunden und Geschäftspartnern  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute für 2020 !

Schwalbacher Str. 2, 65760 Eschborn 
Telefon 06196 / 7 76 32 05 und 06192 / 8 04 84 70

Telefax 06196 / 7763207
info@elektro-pfeiffer.de  ·   www.elektro-pfeiffer.de

Unser Betrieb bleibt 
vom 23.12.2019 bis zum 
03.01.2020 geschlossen.

Selbstverständlich sind wir  
in Notfällen für Sie da !

Wir wünschen  
allen unseren  

Kunden schöne  
Weihnachtsfeiertage  

und alles Gute  
im neuen Jahr.

GRABITSCH KG
Bedachungs-Fachgeschäft

 

Gartenstr. 16 –18 · 65812 Bad Soden/Ts.
Tel. 06196 / 234 15

Karosseriebau Eggenweiler GmbH

Am Flachsacker 1  I  65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 96 / 31 21  I  Fax 0 61 96 / 8 44 88 

E-Mail: info@eggenweiler.de I Web: www.eggenweiler.de

Mit den besten 
 Weihnachtsgrüßen  

verbinden wir unseren Dank  
für Ihr Vertrauen 

 und wünschen für das  
Jahr 2020 alles Gute.

AUTOLACKIERUNG
UNFALL- & KAROSSERIE-

INSTANDSETZUNG

555500000

AUTOGLASReparatur+ ErneuerungKlimaanlage-Füllstation
Morgens gebracht.  
 Abends gemacht.

Unserer verehrten Kundschaft, 
unseren Bekannten und Freunden sowie  

allen Mitbürgern wünschen wir 
recht frohe Weihnachten 

und einen glücklichen Start ins neue Jahr.

Am Kreuz 2  ·  65936 Ffm.-Sossenheim 
Telefon (069) 34 53 20  ·  Fax (069) 34 81 23 37 
walteropelt@web.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein  
gutes neues Jahr.

Vielen Dank für das  
Vertrauen im Jahre 2019.

Ab 2. Januar 2020 sind  
wir wieder für Sie da.

RGZ Rücken- & Gesundheitszentrum 
Johann Gubisch
Gersthofer Str. 4 · 65929 Frankfurt-Höchst
Telefon 069 / 31 33 00
www.rgz-johann-gubisch.de 

Frohe Weihnachten

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr  
bei Ihnen zu Hause

   

 

Frohe Weihnachten, Glück und Zufriedenheit 
im neuen Jahr wünscht Ihnen Ihre

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen.
 

 

besinnliche Weihnachten  
und ein erfolgreiches Jahr 2020 !
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wünschen allen Lesern 
 und Inserenten 
 schöne Festtage 

 und einen guten Start 
 ins neue Jahr.
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    Frohe 
Weihnachten

   Merry 
Christmas

INTERNATIONAL SCHOOL 

Schwalbach/Main-Taunus
www.obermayr.com

  IIIImmmppppuuuullllsssee ffüürr 
            ddiiee  ZZZZuukkkuuuunnnnfffftttt  

p              Impulse für 
                 die Zukunft

Von der Kita bis zum Abitur

Wir danken unseren Freunden, Bekannten und 
Geschäftspartnern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen frohe und erholsame Weihnachtsfeiertage. 
Für das Jahr 2020 hoffen wir auf gute Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen Gesundheit, Glück und Erfolg.

★

★

★

★ Wir wünschen Ihnen und 
 Ihren vierbeinigen Freunden   
ein schönes Weihnachtsfest  

und für das neue Jahr alles Gute.

★

★

★

Tierarztpraxis Dr. Wittmer 
65936 Frankfurt-Sossenheim 
Westerbachstraße 226 
Te. 069 / 34 19 51 
E-Mail: tierarztpraxis@dr-wittmer.de

Die Praxis ist „zwischen  
den Jahren“ zu den  
gewohnten Sprechzeiten  
geöffnet.

★

Unserer Kundschaft
wünschen wir 

schöne Weihnachten,
angenehme Feiertage und

ein gesundes und 
fröhliches Neues Jahr.

BioMarkt Picard
Lorscher Straße 16

60489 Frankfurt-Rödelheim
www.biomarktpicard.de

y
x

x
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Neugartenstr. 8, 65843 Sulzbach,  
Tel. 0173/6333088

Öffnungszeiten:  
Mo.,Di., Do., Fr. 11-18 Uhr, Sa. 11-13 Uhr, 

 mittwochs geschlossen

Helga’s ’s Wollservice 

Wir wünschen allen  
unseren Kunden  

frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

★
★

★

★
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WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr 2020

wünscht
ihr zuverlässiger Fliesenmeisterbetrieb

CLEMENS HAUPT
Telefon 0 6192 / 9 56 08 47

Mobil 0174 / 3 44 76 41
E-Mail: hauptc@web.de

Sossenheimer Schlüsseldienst

KOPP
65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Alt-Sossenheim 71, Tel. 0 69 / 3416 04

Meiner verehrten Kundschaft, Freunden
und Bekannten wünsche ich 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und
alles Gute für das kommende Jahr.

Hagen Klinkert
Sanitär – Gas – Umwelttechnik

Alt-Sossenheim 45 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Tel./Fax: 0 69 / 34 63 66 · Mobil: 0162 / 4 32 3735

Wir wünschen
unseren Patienten
ein frohes
Weihnachtsfest
und ein gesundes
neues Jahr.
Praxis Dr. I. Popescu

Augenärztin
65936 Frankfurt-Sossenheim

Alt-Sossenheim 25 – 27
Telefon 0 69 / 30 06 5919

Die Praxis bleibt
vom 23. Dezember 2019

bis 06. Januar 2020
geschlossen.

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein frohes neues Jahr 2020.

Ihre CDU Sossenheim

Uwe Serke, Vorsitzender
Mitglied des Hessischen Landtags

� �

Gasthaus „HAINER HOF“
Frankfurt/M.-Sossenheim, Schaumburger Straße 23 – 25, Telefon 0 69 / 3713 80

Wir wünschen all unseren Gästen, Freunden

und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch

in ein glückliches, gutes neues Jahr.

Ihr Team vom „HAINER HOF“
Vom 21. Dezember 2019 bis 07. Januar 2020 haben wir geschlossen.

Am Mittwoch, dem 08. Januar 2020, sind wir wieder für Sie da.

Bistro
Reichelbräu

Ich bedanke mich bei euch,
meinen Gästen,
für eure Treue,

die ihr mir 
das ganze Jahr über

gehalten habt
und wünschen euch
frohe Weihnachten

und alles Gute
für das neue Jahr.

Ali Yilmaz und Frau Sabine

All unseren Kunden und Freunden danken wir
für das entgegengebrachte Vertrauen,
die gute Zusammenarbeit und wünschen

ein frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit,
Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Fischbacher Straße 54A, 65779 Kelkheim, Tel. 0 6195 / 9 8765 43
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Herzlichen Dank sagen wir allen
für die so angenehme Zusammenarbeit

im vergangenen Jahr.
Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2020 viel Glück,

Gesundheit und persönliche Zufriedenheit.

Karl Höfler Sohn
Inh.: Dieter und Florian Höfler

Schlosserei und Stahlbau

Frankfurt am Main-Sossenheim, Mombacher Weg 5

Telefon 34 27 06, Telefax 34 53 79

Wir wünschen allen ein
recht frohes Weihnachtsfest
und ein gutes, erfolgreiches 2020.

Unsere Öffnungszeiten:
Am 24.12.19 und 31.12.19 von 7.00 – 14.00 Uhr geöffnet.
Am 25.12.19 und 26.12.19 von 7.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Wir haben Urlaub vom 01.01.20 bis 14.01.20.

Stutzweck-Bestellung nicht vergessen!

Telefon 0 69 / 34 11 96

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Allendorf-
Gartengestaltung
Alpenroder Straße 39 Telefon:069 / 34828226
65936 Frankfurt am Main Telefax: 0 69 / 3481 23 13

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr.

Familie Weis

Weinhandel Ellen Weis
Frankfurt/M.-Sossenheim  –  Montabaurer Straße 11

Telefon 3414 59

★

★

★

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen 
Ihr Sanitätshaus Michel

65929 Frankfurt-Höchst · Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
Telefon 069/30 23 48 · san.michel@t-online.de

Am 24.12., 30. 12. und 31.12.  
bleibt unser Geschäft  
geschlossen.

Ihr kreativer Partner!

SMOLE
Malermeister

Westerwaldstraße 8 · 65936 Frankfurt-Sossenheim
Telefon: 0 69 / 3756 38 20 · www.smole.de

Wir wünschen all unseren Kunden
eine schöne Weihnachtszeit,

besinnliche Feiertage und ein gesundes
und glückliches neues Jahr.

Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Handarbeitsecke / 
Bestellshop

Inh. Wilfried Keßler 
Alt-Sossenheim 36 

Telefon 069 / 34 11 56 

Am 27. und 28. Dezember 2019  
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65936 Frankfurt am Main, Kurmainzer Straße 93
Telefon:  069 / 348 297 78
Fax:      069 / 348 297 79
Mail:      info@kurt-kfz.de
Internet: www.kurt-kfz.de

Unser Betrieb bleibt vom 23. Dezember 2019
bis einschließlich 1. Januar 2020 geschlossen!

Wir wünschen
allen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten
ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest sowie Glück, Gesundheit
und Erfolg im neuen Jahr.

Gerhard Schneider & Sohn GmbH

Sanitär – Installation
Gasheizungen – Solar

65936 Frankfurt-Sossenheim
Dottenfeldstraße 24 a
Telefon (0 69) 34 24 45

Wir sagen DANKE
für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen
frohe und gesegnete Weihnachten

sowie ein gutes neues Jahr.

Allen Mitgliedern, Freundinnen und Freunden, sowie der
Sossenheimer Bevölkerung wünschen wir ein gesegnetes und
friedvolles Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

Wir bedanken uns für den regen Zuspruch bei unseren 
Veranstaltungen während des Jahres 2019.

Auch im Jahr 2020 freuen wir uns auf Ihren  Besuch und Ihre
Unterstützung.

Auf ein musikalisches Wiedersehen am
12. Januar 2020 im Volkshaus Sossenheim beim 

23. Sossenheimer Neujahrskonzert.

Alt-Sossenheim 76  ·  65936 Frankfurt/M.-Sossenheim
Telefon (069) 341350  ·  Telefax (069) 342961

Ein gutes Wort,
das wir verlieren,
findet ganz sicher jemanden,
der es gebrauchen kann.

Frohe Weihnachten wünscht
Familie Schmitt

Schreinerei Michael Schmitt

Pflegedienst Team
Reinert GmbH
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr.

Wir bedanken uns bei unseren Patienten, Angehörigen,
Ärzten und unseren Kooperationspartnern
für die gute Zusammenarbeit und wünschen uns
weiterhin ein vertrautes Miteinander.

Telefon-Nr.: 069/9133190

 
 

 

Hausarztpraxis Renata Ullrich

Die Praxis ist vom 19.12. – 26. 12. 2019 geschlossen.
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Wir wünschen unseren

Kunden frohe Weihnachten

und danken Ihnen

für Ihr Vertrauen.

Ihr Team vom Salon Rosemarie
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Unseren verehrten Gästen, Freunden und Bekannten  
wünschen wir recht frohe Weihnachtsfeiertage und für  

2020 viel Glück und Gesundheit.  
Wegen Betriebsferien ist unsere Gaststätte vom  

23. Dezember 2019 bis einschl. 9. Januar 2020 geschlossen.

Familie Rottke und C. Beckmann
Frankfurt-Sossenheim, Michaelstraße 18, Telefon 34 19 88

Wir wünschen
allen Sossenheimer Vereinen 
und deren Mitgliedern
ein friedliches Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes
neues Jahr 2020.

Ihr

Vereinsring Frankfurt am Main-
Sossenheim e.V.

Wir wünschen frohe Festtage  
und alles Gute und Gesundheit  
im neuen Jahr.

pflegeBegleiter-Initiative Frankfurt 
Telefon: 069 / 78 09 80  Mobil: 0176 / 75 45 61 91 
E-Mail: pflegebegleiter@frankfurter-verband.de

pflegeBegleiter-Infoladen in Bockenheim 
Friesengasse 7  60487 Frankfurt am Main

Information und Begleitung in verschiedenen Sprachen.

Siegener Straße 47  ·  65936 Frankfurt  ·  Tel. 0 69 / 56 99 20 27
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 8.00 – 16.00 Uhr · So. 11.00 – 13.00 Uhr

Blumen Weigand
Inh.: Esra Kabal

Wir wünschen allen
Sossenheimern frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen unseren  
Vereinsmitgliedern,  
ihren Familien und allen  
Gartenfreunden zum  
Weihnachtsfest und für  
das neue Jahr Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheit.

Der Vorstand 
Kleingärtnerverein Sossenheim

Eine gesegnete, besinnliche Weihnacht 
und für das Jahr 2020 

Gesundheit, Frieden und Wohlergehen
Volkshausverein Frankfurt-Sossenheim e.V.

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Sossenheim und das

Stadtteilzentrum der AWO wünschen den
Mitgliedern und allen Bürgerinnen und

Bürgern frohe Weihnachten und ein
friedliches und gesundes neues Jahr 2020

Der Vorstand
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Februar bis Juni 2020
Kabarett    Comedy    Literatur    Kleinkunst    Varieté

MICHAEL 
HATZIUS
26. April

Das Frühlingsprogramm 
2020 ist da!

Der Vorverkauf läuft
Infos & Tickets: www.neues-theater.de
069 33 9999 33

Der Vorverkauf hat begon-
nen für die 115 Vorstellungen, 
die von Februar bis Juni 2020 
im Neuen Theater Höchst ange-
setzt sind. Die Karten können 
auf der neuen Homepage, an 
der Tickethotline oder an der 
Theaterkasse erworben wer-
den.

Für die kommende Spielzeit 
hat die Programmleitung eine 
besonders abwechslungsreiche 
Mischung zusammengestellt. 
Neben alten Bekannten und 
etablierten Publikumslieblin-
gen sind viele neue Gesichter 
eingestreut, die darauf war-
ten, entdeckt zu werden. Zu 
den neuen Formen gehört der 
für den 26. Januar angesetz-
te Hate-Slam. Unter diesem 
Namen haben sich Redakteure 
der drei großen Frankfurter 
Zeitungen zusammengetan, 
um eine Auswahl der unange-
nehmsten Hass- und Schmäh-
briefe vorzustellen. 

Mit spitzer Satire operiert 
das Ensemble „Schlachtplatte“, 
das am 4. Februar eine Jahres-
endabrechnung für das Jahr 
2019 präsentiert. Ein besonde-
rer Höhepunkt fi ndet am 9. Fe-
bruar mit Jens Warczeck statt. 

Der Schauspieler, Sänger und 
Synchronsprecher ist besser be-
kannt als Nachwuchsdetektiv 
Peter Shaw von den „Drei Fra-
gezeichen“. Jens Warczeck liest 
aus dem Grusel-Klassiker „Die 
Vögel“. 

Am 29. März besucht Her-
bert Knebel zum ersten Mal 
das Neue Theater. Der Ruhrge-
biets-Opa aus den Mitternachts-
spitzen kommt in das Höchster 
„Bikuz“. Mit Sulaiman Masomi 
am 9. April, dem Schweizer Lie-
dermacher und Pianist Roger 
Stein am 15. April, dem Come-
dian Timo Bomelino am 29. 
April geben im Frühjahr einige 
echte Newcomer ihr Höchst-
Debüt.

Natürlich stehen auch die be-
kannten und etablierten Künst-
ler auf dem Spielplan. Viele 
von ihnen kommen mit einem 
neuen Programm, so zu Bei-
spiel Florian Schroeder am 
1. Februar, das Nonsens-Duo 
„Ulan & Bator“ am 11. Febru-
ar. Jochen Malmsheimer stellt 
sein neues Stück am 26 und 
27. Februar vor. Gleich an zwei 
Abenden, am 6. und 7. Februar, 
wird Publikumsliebling Alfons 
sein neues Programm in einer 
Vorpremiere in Höchst spielen. 

Django Asül zeigt sein neues 
Programm ebenso wie Jür-
gen Becker, Simone Solga und 
Urban Priol. Auch die „Alten 
Mädchen“ setzen ihren großen 
Erfolg am 14. und 15. Mai fort. 
Das traditionsreiche Haus der 
Münchener Lach- und Schiess-
gesellschaft schickt sein En-
semble am 1. Mai wieder nach 
Höchst. 

Visuelle Comedy zeigen die 
drei Schweizer von „Starbugs 
Comedy“ am 5. April. Ein scho-
nungsloses und ehrliches Kaba-
rett-Stück steht am 22. Februar 
auf dem Spielplan: Mit „Carmen 
oder die Traurigkeit der letzten 
Jahre“ steigen Claudia Schulz, 
Matthias Egersdörfer und Andy 
Maurice Mueller tief in mensch-
liche Abgründe hinab.

Das A-Cappella-Programm ist 
im kommenden Frühjahr ausge-
sprochen international besetzt. 
Den Anfang machen am 28. Fe-
bruar die Vocalgruppe „Rock4“. 
Mit viel musikalischem Ge-
spür interpretiert die nieder-
ländische Gruppe Rock- und 
Pop-Klassiker. Das schwedische 
A-Cappella „Quartett Ringma-
sters“ ist am 30. April zu Gast 
und singt im Barbershop-Stil. 
Eine richtige A-Cappella-Party 
starten die Gruppe „The Ma-
gnets“ aus London am 30. Mai. 

Auch einige Konzerte stehen 
im Kalender des Neuen Thea-
ters. Die Konzertreihe startet 
am 21. Februar mit der Chan-
son-Diva Georgette Dee. Auf-
grund der großen Nachfrage 
im November 2019 wurde die-
ser Zusatztermin vereinbart. 
Am 25. Februar besucht die 
„Gustav Peter Wöhler Band“ 
das Neue Theater. Der Schau-
spieler und Sänger präsentiert 
ein abwechslungsreiches Song-
Programm rund um das Thema 
Liebe. Das Singer-Songwriter 
Duo „Carolin No“ macht am 2. 
April im Rahmen seiner „No No 
Tour“ Halt in Höchst. Der Berli-
ner Chansonier Tim Fischer ze-
lebriert am 9. und 10. Mai sein 
30-jähriges Bühnenjubiläum. 
Gemeinsam mit seiner vierköp-
fi gen Band wird das Jubiläum-
sprogramm „Zeitlos“ gespielt. 

Im März gehört das Neue 
Theater wieder den Artisten, 
Zauberern und Jongleuren. 
Vom 4. Bis zum 29. März läuft 
das Frühlingsvarieté mit Mar-
cus Jeroch als Conferencier. 

Informationen und Karten für 
die Vorstellungen gibt es unter 
www.neues-theater.de im In-
ternet, am Kartentelefon unter 
der Rufnummer 069/33999933 
oder an der Theaterkasse in der 
Emmerich-Josef-Straße 46a in 
Höchst.  red

Am 11. Februar kommt das Nonsens-Duo „Ulan & Bator“ ins Neue Theater Höchst.  Foto: Schorle

Abwechslungsreiche Mischung
Das Neue Theater Höchst präsentiert sein Frühjahrsprogramm 

Am Freitag, 10. Januar, lädt 
„Kultur unterm Dach“ um 20 
Uhr zu „Unserem Auftakt in die 
neuen Zwanziger“ in die Alte 
Schlosserei in der Albanusstra-
ße 14 ein.

Der Boogie-Woogie-Virtuose 
Frank Muschalle eröffnet das 
neue Jahr mit pulsierendem 
Rhythmus, atemraubendem 
Tempo und sanftem Piano 
Blues. Frank Muschalle ent-
deckte nach elf Jahren klas-
sischer Klavierausbildung im 
Alter von 19 Jahren den Boogie 
Woogie für sich und widme-
te sich seitdem ausschließlich 
dem Studium dieser Musik. 

Für den rasanten Auftakt in 
die neuen 20er-Jahre bringt 
Frank Muschalle einen hervorra-

Je älter werdende Mütter 
sind, desto höher ist die Wahr-
scheinlichkeit, ein Baby per 
Kaiserschnitt zu entbinden. 
Das zeigen aktuelle KKH-Ver-
sichertendaten. 

Bei Frauen bis 35 Jahre lag 
die Kaiserschnittquote im ver-
gangenen Jahr bei 30 Pro-
zent. Bei den über 35-Jäh-
rigen fi el sie hingegen mit 37,9 
Prozent deutlich höher aus. 
Im Vergleich zum Jahr 2008 
hat sich an dieser prozentu-
alen Verteilung nichts geän-
dert. „Ab einem Alter von 35 
Jahren spricht man bei wer-
denden Müttern von einer Ri-
sikoschwangerschaft. Deshalb 
wird ab dieser Altersgrenze 
auch häufi ger ein Kaiserschnitt 
durchgeführt“, erklärt Holger 
Steinhäuser vom KKH-Service-
team in Frankfurt. 

Der Kaiserschnitt gilt nur als 
der zweitbeste Weg für eine 
Entbindung. Der Eingriff ist 
heutzutage mit weniger Ri-
siken verbunden als früher. 
Trotzdem hoffen Mediziner, 
dass die Zahl der sogenannten 
Sectio-Geburten in den näch-
sten Jahren wieder abnimmt. 
Denn die natürliche Entbin-
dung ist für das Wohl von Mut-
ter und Kind immer noch die 
beste Variante, sind sich die Ex-
perten einig. 

Es gibt Untersuchungen, 
die einen Zusammenhang 
zwischen einem erhöhten Ri-
siko für Allergien und Im-
munschwächen bei Kaiser-
schnittkindern vermuten. 
Auch der psychologische Effekt 
für die Mutter, ihr Baby nicht 
auf natürlichem Weg entbun-
den zu haben, ist heutzutage 
nicht zu vernachlässigen. Gy-
näkologen, Hebammen und 
Schwangere sind deshalb für 
das strittige Thema sensibili-
siert. „Nur bei medizinischer 
Notwendigkeit ist die Durch-
führung eines Kaiserschnittes 
sinnvoll. Schwangere sollten 
sich daher vorab gut mit ihrem 
behandelnden Arzt oder ihrer 
Hebamme beraten und alle 
Vor- und Nachteile abwägen“, 
rät Holger Steinhäuser.  red

genden Saxofonisten und Klari-
nettisten der europäischen Jazz-
szene mit: Stephan Holstein, ein 
echter Grenzgänger zwischen 
Klassik und Jazz. Seine Karriere 
als Jazz Saxofonist und Klarinet-
tist begann er in den Jazzclubs 
von München, besuchte Work-
shops bei Attila Zoller in Ver-
mont, Lee Konitz und Clifford 
Jordan in New York. 1995 er-
hielt er den Bayerischen Staats-
förderpreis als Jazzklarinettist. 

Nach dem Konzert sind alle 
Gäste zu einem Glas Wein und 
kleinem Gebäck eingeladen, 
um den Abend im gemein-
samen Gespräch mit den Künst-
lern und den anderen Gästen 
ausklingen zu lassen. Der Ein-
tritt ist frei. Um Spenden wird 
gebeten.  red

Die neuen ZwanzigerKaiserschnitte bei 
älteren Müttern Frank Muschalle bei „Kultur unterm Dach“

Ab sofort ist „Braustüb´l“ 
neuer, exklusiver Bier-Partner 
der Jahrhunderthalle in Un-
terliederbach. Die regional an-
sässige Familienbrauerei aus 
Darmstadt will das gastrono-
mische Angebot der Jahrhun-
derthalle mit der Qualität und 
Vielfalt ihres Bier-Sortiments 
ergänzen. 

Bei Veranstaltungen in der 
Jahrhunderthalle Frankfurt 
wird ab sofort an allen Bars 
das Sortiment von „Braustüb´l“ 
ausgeschenkt. Je nach Veran-
staltung wird es an den The-
ken eine passende Auswahl an 
Bieren aus dem Sortiment der 
Brauerei geben. Darunter zäh-
len neben dem Pils, dem Hel-

len und dem naturtrüben Bier 
auch Weißbiere, Radler und 
die Craft-Spezialitäten der Pri-
vatbrauerei. 

Neben den gemeinsam ge-
planten Vertriebsaktivitäten 
und der konzeptionellen Aus-
richtung, war auch der regio-
nale Bezug ein Argument für 
die Zusammenarbeit.  red

„Braustüb´l“ ist ab sofort neuer Bier-Partner der Jahrhunderthalle Frankfurt. Darauf haben Mo-
ritz Jaeschke (links), Uschi Ottersberger, beide Geschäftsführer der Jahrhunderthalle Frankfurt, mit 
Brauereiinhaber Christoph Koehler angestoßen.  Foto: Jahrhunderthalle

Bier kommt aus Darmstadt
„Braustüb´l“ ist neuer Partner der Jahrhunderthalle Frankfurt 

Eine heimelige Atmo-
sphäre herrschte beim 
„Seniorenadvent“ im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Höchst. 

Dazu hatte das Service-Team 
um Hildegard Hartmann, das 
sich rührend um die Gäste küm-
merte, die Tische weihnacht-
lich eingedeckt. Mehr als 20 
Senioren folgten der Einladung 
und verbrachten bei Kaffee, Ku-
chen, Stollen und anderen Le-
ckereien, Andacht und Gesang 
zwei schöne Stunden.

Nach Liedern, die der Posau-
nenchor „Alt-Höchst“ begleite-
te, klopfte der Nikolaus heftig 
an die Tür und bat um Einlass. 
„Seid ihr auch artig gewesen”, 
fragte Knecht Ruprecht bei den 
älteren Herrschaften doch recht 
energisch nach und bekam viele 
zögerliche „Jas“ zurück. Mit 
seiner Assistentin verteilte der 
Nikolaus kleine Präsente und 
wünschte sich, dass „ich euch 
alle oft im Gottesdienst sehen 
möchte”. Mit Liederwünschen, 
von der Bläsergruppe gerne er-
füllt, klang die Adventsfeier im 
Gemeindesaal gemütlich aus.  gs

Auch ein Weihnachtsmann war zu Gast bei der Seniorenweihnachts-
feier der Evangelischen Kirchengemeinde Höchst. Foto: Schöffel

Besinnliche Feier
Posaunenchor sorgte für die Umrahmung


